Sahra Wagenknecht zu Gast in der LINKEN Ecke 

 

„Eine Person, die mit ihrem Auftreten und ihrem Äußeren mit einem Schlag den jahrzehntedicken Staub von einer ganzen Bewegung gewischt hat.“ (Die taz über Sahra Wagenknecht)

Sahra Wagenknecht – Europaabgeordnete und Mitglied des Bundesparteivorstandes der LINKEN  - war am 12. Mai 2009 zu Gast bei der LINKEN Ecke in Teltow. Vor einem bis auf den letzten Stuhl besetzten Ernst-von-Stubenrauch-Saal las sie zunächst einige Passagen aus ihrem neuesten Buch „Wahnsinn mit Methode -  Finanzcrash und Weltwirtschaft“.

Auswirkungen und Ursachen der aktuellen Finanzkrise wurden kurz dargelegt. Die rege Teilnahme an der anschließenden Diskussion ließ erkennen, dass dieses Thema viele Menschen berührt. „Es gab selten ein System, das so wenige Profiteure und so viele Verlierer hatte wie der heutige Kapitalismus. Es gibt keinen Grund, sich mit ihm und ihm einzurichten.“ (Sahra Wagenknecht) Fazit: Die  aktuelle Krise ist systemimmanent. Lösungsansätze zur Überwindung des kapitalistischen Systems sind nur durch einen breiten Konsens möglich

Moderiert wurde der Diskussionsabend vom Partei- und Fraktionsvorsitzenden Steffen Heller sowie unserem Bürgermeisterkandidaten Thomas Bertz. Die LINKE Ecke Teltow mausert sich allmählich zu einem lokalen politischen Highlight, welches auch überregional Gäste anzieht. 

Der nächste Gast in der LINKEN Ecke ist am 24. August 2009 Klaus Ernst, stellvertretender Partei- und Fraktionsvorsitzender der LINKEN, IG-Metall-Bevollmächtigter Nordbayern, nach Kritik an Hartz IV aus der SPD ausgeschlossen und dann Gründungsmitglied der WASG.

